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Außenpolitiſcher Rückblick
Jn Frankreich und Belgien zum Teil auch in England

ſt die öffentliche Meinung ſeit ſieben Jahren ſo andauernd
mit Greuelberichten über die barbariſche Kriegführung der
Deutſchen getränkt worden daß es nicht allzuſehr überraſchen
kann wenn die nationaliſtiſchen Blätter ſofort bei Beginn
der Leipziger Kriegsgerichtsprozeſſe über Parteilichkeit und
unangebrachte Milde zeterten Sie müßten ja ihre eigene
Jangjährige Verleumdungspolitik desavouieren wenn ſie die
SObjektivität der Leipziger Urteile ohne weiteres zugeben

Worüber man aber wirklich überraſcht ſein darf
zas iſt die Haltung des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
Briand in dieſer Sache Er hatte in letzter Zeit ganz offen
ichtlich eine Schwenkung zur Verſtändigungspolitik mit
Heutſchland vollzogen Se hatte auch mit Erfolg die natio
raliſtiſchen Jnterpellationen über die erſten Leipziger Pro
,eſſe in der franzöſiſchen Kammer verhindert Um ſo pein
licher berührt es daß er jetzt nach dem erſten franzöſiſchen
Kriegsprozeß nach der Freiſprechung des Generals Stenger
und der Verurteilung des Majors Cruſius zu langjähriger
Freiheitsſtrafe kurzer Hand die franzöſiſche Miſſion und die
ranzöſiſchen Zeugen aus Leipzig abberufen hat ohne auch

zur die S des Urteils und die Berichte der franzö
igen abzuwarten Schon der Juriſt

Briand hätte ſich vor ſolcher Geſte der Leidenſchaft hüten
ſollen erſtrecht der Politiker Briand der angeblich auf Ver
ſtändigung mit Deutſchland ausgeht Man wird den Ver
dacht nicht los daß der ganze Zwiſchenfall nur herbeigeführt
iſt um einen Vorwand für die Aufrechterhaltung der Sank
tionen und für eine Deutſchland abträgliche Entſcheidung über
Oberſchleſien bei der demnächſtigen Konferenz des Oberſten
Rates zu gewinnen Das Reichsgericht in Leipzig will ſich
erfreulicherweiſe durch die brutale franzöſiſche Vergewalti

ungspolitik nicht beirren laſſen und die anhängig gemachtenProgeſe weiter durchführen es würde ſich ja auch ſonſt den

Vorwurf zuziehen nur Handlanger der Entente zu ſein Be
ſonders bemerkenswert iſt aber daß England viel vernünf
tiger iſt und ſeinen höchſten Rechtsvertreter Sir Erneſt

riegsgerichte van Sloden das Reichsgericht bei der Arbeit
geſehen und ſeine Objektivität laut gerühmt hat bereits
wieder nach Leipzig abgeordnet hat um einem neuen Kriegs
beſchuldigtenprozeß beizuwohnen Auch die oberſchleſiſche
Frage hat ſich wieder verſchärft Jn Beuthen iſt ein franzö
ſiſcher Major bei Ovationen die die deutſche Bevölkerung
einrückenden engliſchen Truppen bereitete erſchoſſen worden
ohne daß bis jetzt der Täter hätte feſtgeſtellt werden können
Natürlich iſt Deutſchland für den Vorfall nicht verantwort
lich da Oberſchleſien ſeit vielen Monaten von der Entente
unter eigener Verantwortung regiert wird Aber die franzö
ſiſche Stimmungsmache ſucht ſelbſt dieſes traurige Ereignis

n diſcher erſener roteſt dagegen daß Korfanty ſich weigert
ein Hauptquartier ebenſo nach Polen zu verlegen wie Gene

chleſien zurückgezogen hat Die Ausſichten für gerechte Löſuner 3 Oberſten Rat g7 Entſcheidung vorliegenden Pro

leme werden auf dieſe Weiſe künſtlich durch Frankreich ver
ſchlechtert und der dringende Wunſch des deutſchen Volkes auf
Beſchleunigung der Entſcheidungen muß unter dieſen Um
ſtänden leider wieder etwas in geſr en werden Bei der
Entſcheidung ſelbſt dürfte Jtalien ſeinen Standpunkt nicht
verändern Der neue Miniſter Bonnomi ſcheint die Politik
Sforzas weiter verfolgen zu wollen England bleibt ande
rerſeits durch die Ereigniſſe in Kleinaſien nach wie vor ge
feſſelt Die Kemaliſten bedrohen Konſtantinopel deſſen
Schutz England ſeine Mittelmeer Flotte zuſammenzieht und
mit Rumänien über Waffenhilfe verhandelt Jm Jnnern
freilich iſt die Lage Lloyd Georges entlaſtet Der Berg
arbeiterſtreik iſt zuſammengebrochen mit Jr
land ſind im Gange So lten letztere Erfolg haben ſo wäre
das nach jeder Richtun hin nur zu begrüßen Amerika be
reitet unterdeſſen den Friedensvertrag mit Deutſchland vor
über deſſen Jnhalt und Form des Abſchluſſes genauere Nach
richten fehlen Gleichzeitig ſchweben zwiſchen ihm und

England rhandlungen in bezug auf das beiderſeitige Ver
hältnis zu Japan Die hinter verſchloſſenen Türen tagende
Reichskonferenz in London hat dieſe Verhandlungen mit
Amerika notwendig gemacht um z einer allſeits genehmen
Neuregelung der engliſch japaniſchen Beziehungen zu ge
langen Damit wer a auch die Einladung des Präſi
denten Harding an die tentegroßmächte zu einer Be

Frankreichs letzte Verſuche zur Teilung
Oberſchleſiens

Wie das Echo de Paris mitteilt wird die franzRegierung der engliſchen Regierung in wenigen S r
lagen den Oberſten Rat entweder nach Voulogne oder nach
aris 3 n den 15 Juli zuſammenzuberufen Die aus
berſchleſien erhaltenen Rachrichten hätten die Ho fnung

zerſtört daß alle Kommiſſare über einen gemeinſamen renz
vorſchlag einig gingen Man glaubt deshalb in Paris es
ei das beſte für die alliierten Regierungen das Problem
bald wie möglich zu behandeln und ni de

e end ihrer er

Das böſe Gewiſſen der Franzoſen
Jn der Nachmittagsſitzung der franzöſiſchen Kammer

geſtern der Abgeordnete Andrs Lefeèvre über die
ufgabe der Kontrollkommiſſion über die Entwaffnung

Deutſchland aus Die deutſchen Truppen 2 nach Ober
ſchleſien waren ausreichend bewaffnet Die deutſche Re
gierung habe alles für die e der Armee Höfers
getan Es werde geſagt die Kommiſſion Nollets habe ihre
Rolle erfüllt Dem ſtehe die Tatſache gegenüber daß die
deutſche Regierung imſtande ſei von heute auf morgen Korps
von 40 000 Mann aufzuſtellen Bei der Beſprechung der
Organiſation des Freikorps Höfer ſagte der Abg er zweifle
nicht an der Aufrichtigkeit des Reichskanzlers wohl aber
an ſeiner Macht Er ſpricht alsdann des näheren von der
Volksabſtimmung in Oberſchleſien und betont er ſehe nicht
ein warum man überhaupt zu der Abſtimmung geſchritten
ſei Er befürchte daß bei der Teilung Oberſchleſiens den
Polen der wichtige Bahnhof Gleiwitz geraubt werde Des
halb hoffe er daß man der Kommiſſion Nollet erklären
werde daß ſie ihre hochwichtige Tätigkeit fortſetze zur Sicher
heit aller Alliierten Der Franzoſe wolle keine Hand breit
deutſchen Gebietes er glaube jedoch daß man im Falle einer
neuen deutſchen Verfehlung das Ruhrgebiet beſetzen müſſe
Die Beſetzung ſei nicht eine Annexion oder Okkupation ſie
ſei eine einfache Sicherheitshandlung Und wenn Frank
reich das Ruhrgebiet beſetze kontrolliere es die Kohlen und
wenn es die Kohlen kontrolliere verhindere es Deutſchland
Krieg zu führen Lefevre äußert ſchließlich ſeine Befriedi
gung darüber daß Briand am Vormittage den Gedanken
einer Beſetzung des Ruhrgebietes nicht vollkommen aufge
geben habe Briand erklärt er vertraue auf Foch Weygand
und General Nollet er habe greifbare Ergebniſſe erzielt
ihre Aufgabe ſei aber noch nicht beendet Die Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Deutſchland könnten ſolange nicht
normal werden als dieſe Nation von Revanchegedanken ge
leitet werde Deshalb beſtehe für jede franzöſiſche Regierung
die Notwendigkeit die Augen offen zu halten Eine Be
ſetzung des Ruhrgebietes hält Briand für unnötig Er fragt
ob Deutſchland das Ruhrgebiet in Kriegszeiten ausbeuten
könne wenn die franzöſiſchen Truppen da ſtänden wo ſie jetzt
ſeien Es hänge nur von Deutſchland ab daß dieſe Sanktio
nen nicht mehr in Geltung bleiben Bisher habe man einen
Beweis der größten Mäßigung gegeben Es handelte ſich
darum ob Deutſchland Wort halten könne Briand ſpricht
ſich nochmals in dem Sinne wie am Vormittag über die ober
ſchleſiſche Frage aus und fragt ſchließlich wenn Deutſchland
immer ein Element der Beunruhigung in der Welt bleibe
dann habe Frankreich in ſeiner Stellung ſeinem Willen und
Patriotismus die Kraft die es brauche Ein Land das ſich
n Verhältniſſen befinde könne ſicher in die Zukunft

icken

Keue polniſche Vebergriffe
Wie der Oberſchleſ Kur meldet wurden in Gra

bowka bei Lubom deutſche Arbeiter von Polen überfallen
Die Deutſchen wehrten ſich konnten aber gegen die große
Uebermacht nichts ausrichten Sie wurden von den Polen
mit einem Maſchinengewehr auf 20 Meter Entfernung be
ſchoſſen Fünf Deutſche wurden getötet und einer
ſchwer verwundet Dieſer ſchleppte ſich noch bis zur Oder
wo er von den Polen die den Blutſpuren nachgingen er
ſchlagen wurde

Auf der Stxecke zwiſchen Kattowitz und Rybnik wurden
Güterzüge von Banditen überfallen und
ausgeraubt Bei Jdaweiche wurde der Möbeltrans
port eines Oberlehrers der ins Reich fahren wollte voll
ſtändig ausgeraubt z einem zweiten Falle handelt es ſich
um die völlige Ausraubung des Möbeltransports des Redak
teurs Leonhardt aus Kattowitz was die Banditen nicht mit
nahmen zerſtörten ſie vollſtändig Jm Bahnwagen hinter
ließen ſie Aufſchriften gemeinſter Art in polniſcher Sprache

Fuſammenſtöße in GOppeln

h Oppeln 12 Juli Jn der vergangenen Nacht kam es in
Oppeln zwiſchen franzöſiſchen Kriminalagenten und deutſchen
Paſſanten zu einem Zuſammenſtoß bei dem auch ge
ſchoſſen wurde Ein Deutſcher wurde getötet ein
Franzoſe erhielt einen Bauchſchuß Beamte der Apo ſäuberten
ſchließlich die Straße wobei gleichfalls mehrere erſonen verwundet
wurden Am Montag nachmittag trafen ehemalige deutſche Ge
fangene des polniſchen Jnternierungslagers Neuberun einige ihrer
damaligen Peiniger auf der Straße wieder Es entſpann ſich ein
Handgemenge in das die Franzoſen zugunſten der Polen
eingriffen Sie ließen ſchließlich ſogar Panzerautos gegen
die Deutſchen auffahren

Die Auflöſung des Selbſtſchutzes in Oberſchleſien
Jn den nächſten Tagen wird ſich eine aus mehreren Offi

r beſtehende interalliierte Kommiſſion wag Mittelſchleſien
geben um ſie dort über die Auflöſung und Entwaffnung des

oberſchleſiſchen zu unterrichten Sie ſoll mit einer
andern Kommiſſion aus ln zuſammentreffen von der ſie die
nötigen Unterlagen über die Stärke und Bewaffnung der deut
ſchen Selbſtſchutzabteilungen erhalten wird

Ein letzter Proteſt für ein ungeteiltes Oberſchleſien
D Berlin 12 Juli Wie der Dena von zuſtändiger Seite

mitgeteilt wird haben die vereinigten Verbände heimattreuer
Oberſchleſier zu Freitag 15 Juli abends 8 Uhr in Berlin eine
große Proteſtverſammlung einberufen um zum letzten Male für
ein ungeteiltes Deutſch Oberſchleſien einzutreten
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Den Vorſitz in der Verſammlung hat Exz v Harnack über
nommen Die Verſammlung wird eingeleitet werden durch eine
Anſprache von Gerhart Hauptmann der eigens zu dieſer
Verſammlung aus Oberſchleſten kommen wird

Der 9 Kriegsprozeß in Leipzig
Die Verſenkung eines Hoſpitalſchiffes

Der Verſenkung des engliſchen Hoſpitalſchiffes
Landovery Caſtle durch ein deutſches Unterſeeboot werden

die Oberleutnants z S John Boldt und Ludwig Dithmar
beſchuldigt Der Vorgang ereignete ſich am 27 Juni 1918 an derSüdſpitze Jrlands 30 der am Dienstag vormittag vor dem II

Senat begonnen Verhandlung ſind wieder die Mitglieder der
engliſchen Kommiſſion mit dem Generalſtaatsanwalt Sir Erneſt
Pollock vollzählig erſchienen Japan hat ſein Jntereſſe an dem
Prozeß durch Entſendung eines Preſſevertreters bekundet

Nach Verleſung der Zeugen wird in die Verhandlung eingetreten Oberleutnant hart iſt 1892 geboren und zurzeit

in Cuxhaven ſtationiert Oberleutnant Boldt iſt 1895 geboren
und jetzt Kaufmann

Nach der Anklage ſollen die beiden Offiziere gemeinſam mit
dem Kapitän Helmuth Patzig nach der Verſenkung des engliſchen
Hoſpitalſchiffes eine nicht v zu beſtimmende Anzahl von den
engliſchen ffizieren annſchaften uſw vorſätz
lich getötet haben um die engliſchen Zeugen aus der Welt
zu ſchaffen Patzig habe ſeinen Offizieren und Mannſchaften ge
boten über den ganzen Vorgang zu ſchweigen Die beiden Ange
klagten ſollen die Geſchütze ſelbſt geſtellt und das Feuer auf die in
der See herumtreibenden Menſchen gerichtet haben

Kapitän Patzig hat ſich der Verhandlung durch die
Flucht entzogen Oberleutnant Dith mar gibt an jede
Auskunft über den Vorgang auch heute noch verweigern
zu wollen Oberleutnant Boldt bekennt ſich als nicht
ſchuldig er habe nur den Befehl ſeines Komman
danten Patzig ausgeführt und ſei ſich nicht bewußt ge
weſen eine ſtrafbare Handlung auszuführen Er ſei heute noch
al unter einem Kommandanten wie Pa i gedient zu haben
Boldt ſchildert die gefahrvollen Fahrten des UBootes 86 und das
tapfere Verhalten Patzigs in jeder Situation Es ſei möglich daß
er ſich damals in der Wahl der Mittel vergriffen hat ſo ſtehe er
Boldt dafür ein daß er es nur aus Liebe zu ſeinem Vaterland
getan hat

Darauf wird in die Zeugenvernehmung eingetreten
Als erſter Zeuge wird der 2 Offizier der Landovery Caſtke

Chapman vernommett Er ſagt aus Das Schiff war in jeder
Weiſe als Hoſpitalſchiff ausgerüſtet es trug 6 rote Kreuze und
habe keinerlei Munition an Bord gehabt Seit 1917 ſei es als
Hoſpitalſchiff verwendet worden Am 27 Juni 1918 abends gegen
10 Uhr iſt es torpediert worden Es hatte 80 Mann Beſatzung
und gegen 180 Verwundete an Bord Nach der Exploſion hat er
am Geruch gemerkt daß es torpediert worden iſt die Keſſel ſind

4

ſpäter explodiert Sofort ſind die Rettungsboote ausgeſetzt Der
Zeuge iſt nach der Backbordſeite gelaufen und hat ſich in einem

Boot gerettet Nachdem er 29 Meter vom Schiff entfernt war
verſank es in die Tiefe Er hat nur 2 Rettungsboote in der Nähe
geſehen die aber nicht beſetzt waren Er konnte trotz der Dugkel
heit etwas in der Nähe ſehen weil Bojen mit elektriſchem Licht
auf dem Waſſer ſchwammen Es ſind etwa 12 Boote klar gemacht
worden Ein Boot iſt ſchon beim Herablaſſen umgeſchlagen Von
ſieben Booten ſind zwei gekentert die anderen fünf glücklich an die
Küſte gekommen Auf dem Schiff ſelbſt iſt vor dem Üntergang nie
mand mehr geweſen Die Torpedierung hat im Schiffsraum
einige Mann getötet Der Zeuge iſt von dem Boot an Bord
genommen worden Er hat dann geſehen wie elf Engländer aus
den Booten an Bord des UBootes gezogen wurden Als ſich noch
drei Mann im Boote befanden habe der Kommandant Patzig
mit zwei Revolvern zu ſchießen angefangen

Die Verhandlung dauert fort

Der neue Orientkrieg
Die Griechen haben den Verſuch gemacht auf Jsmid

vorzurücken jedoch hatte die Bevölkerung der Stadt die von
türkiſchen Truppenabteilungen verſtärkt worden war 20
Kilometer vor der Stadt einen Hinterhalt vorbereitet Die
Griechen konnten darin umzingelt werden und verloren in
dreiſtündigem Kampf mehr als 400 Tote und Verwundete
Die nationaliſtiſchen Abteilungen konnten viele Waffen
Munition Zugtiere und Lebensmittel erbeuten Nach dieſer
Niederlage haben die Griechen die Gegend von Jsmid
geräumt

Reuter meldet daß aller Wahrſcheinlichkeit nach die
e Offenſive nicht in dieſer Woche beginnen wird

ie Türken ſind zug in die neutrale Zone eingerückt haben
aber die griechiſche Front eingedrückt Dieſe
haben den Rückzug angetreten

Englands Oſtpolitit
JmUnterhauſegab Lloyd George eine längereErtiätin über den eng japan ſchen Vertrag und die

Politik lands im fernen Oſten und im Stillen Ozean
ab J en der britiſchen Regierung einerſeits und
Amerika Japan und China andererſeits habe ein eingehen
der Meinungsaustauſch ſtattgefunden Die Vereinigten
Staaten und China nähmen eine Stellung ein die den Wün
in Englands entſpreche Von Japan liegt keine end

tige Aeußerung vor doch dürfe man hoffen daß auch ſie in
günſt ger inne ergehen werde

it den Vereinigten Staaten ſind Verhandlungen ein
eleitet die auf eine Verringerung der Rüſtungen imtillen Ozean abziele Der Zweifel oh der ter

niſche Vertrag als gekündigt zu betrachten ſei wurde durchden ehe in Verbindung mit den Kronjuriſten in dem
Sinne behoben daß eine Kündigung nicht vorliege Der
Vertrag bleibe ſonach noch 12 Monaten m eine
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de Rei eitung ven Grindlat t Du in freund
a ung mit den Vereinigten Staaten vorzugehen Mit wünſche die Reichsregierung ebenjalls

n reundſchaft zu erhalten da hiervon das Gedeihen desKinten Reiches re wie des fernen Oſtens abhängt
Pach wie vor halte die britiſche Reichsregierung an der
Politik der offenen Tür für China feſt Die Herbeiführung
einer Konferenz zur Erörterung der Frage des fernen Oſtens
und des Stillen Ozeans ſei auf beſtem Wege Eine Konfe
Waritet die gierung Rüſtungen ſoll demnächſt in
Waſhington ſtattfinden Dieſe Anregung und die wertere
Anregung des Präſidenten Harding in einer Vorkonferenz
die Frage des Stillen Ozeans und des fernen Oſtens zu
erörtern wurde im ganzen britiſchen Reiche mit größter Ge
nugtuung aufge nommen

Poſtbeamtinnen und
uneheliche Mutterſchaft

T Man ſchreibt uns
Der P Verbandstag des Verbandes der

Reichs Poſt und Telegraphenbeamtinnen inDüſſeldorf beſchäftigte ſich unlängſt mit der Frage der Ent
laſſung der Poſtbeamtinnen im Falle unehelicher ntlerſgalt die
ſeit der vorigen Tagung dandes Parlament und Preſſe
wiederholt en hat Die rliche Ausſprache in derjeder auf Schluß oder Beſchränkung der Redefreiheit ab
gelehnt wurde war de von der Erkenntnis der ſeeliſchenund wirtſ ſten Not unedelicher Mütter aber führte dennoch
zum Er s daß eine Freigabe der Vereinigung von
unehelicher Mutterſchaft und Beamtinnenberuf nach wie vor ab
gelehnt werden muß

Die e ehe deutſchen Volkes kann nur von der
Familie r eshald muß die ledige Frau ſich dahin durch
ringen die edelſte Eigenſchaft des Wetvses die Mütterlichkeit in
anderen Formen auszuwirken für die es ja gerade in dieſer Not
zeit unerſchöpfliche Möglichkeiten gibt Wenn die re
jedem Deutſchen das Recht auf Arbeit zugeſteht ſo kann durchaus
nicht gefolgert werden daß die Behörden der Beamtin ihre
Dienſtſtellung unter allen Umſtänden bewahren müſſen Vielmehr
unterliegt auch ſie dem Diſziplinarrecht wie dyr Beamte und
etwa erwerbslos Gewordene unterſtehen den Fürſorgebeſtim
müngen die für das geſamte Volk gelten Artikel 119 der Ver
faſſung ſtellt die Ehe unter ihren Schutz und in den Mittelpunkt

der Geſundung und Erhaltung des Volkslebens Wenn der drilte
Abſaßz der Mutterſchaft Schutz und Fürſorge zuerkennt ſo kann dies
nur dahin aufgefaßt werden daß auch der deamteten Mutter die
nach Artikel 161 zu ſchaffende Mutterſchaftsverſicherung zugutekommt Am häufigſten wurde in der Oeffentlichkeit die Beſtim
mung des Artikels 128 daß alle Ausnahmebeſtimmungen gegen
weibliche Beamte zu beſeitigen ſind für die Freigabe der unehe
lichen Mutterſchaft ins Treffen ek Tatſächlich aber würde
dieſe Freigabe nicht eine Ausnahmebeſtimmung beſeitigen ſondernſie überhaupt erſt ſchaffen Die geſamte Beamten haft unterſteht

der Beſtimmung die Achtung zr wahren die die Beamtenſtellung
erfordert Solange die Anforderungen an die Beherrſchung des
Trieblebens für die Frau ſtrenger ſind als für den Mann wird
dem bei der Auslegung dieſer Beſtimmung Rechnung zu tragen
ſein Der Verbandtstag will aber keineswegs hiermit die
ugreh Morxal ſanktioniert wiſſen Er ruft e die öffent
li eng die Anforderungen an die ſittliche Verant
wortung des Mannes in dieſer Beziehung zu verſchärfen hält es
aber für völlig verfehlt die Doppelheit etwa dadurch zu be
ſeitigen daß auch für die Frau jeder Anſpruch auf Beherrſchung
fällt Noch immer war es eine Verfallserſcheinung wenn Völker
die ſittlichen r an das Weib Zreisgegeden haben darum
iſt der Frage bedeutungsvolles Gewicht im Rahmen der Volks
geſamtheit beizumeſſen

Der Verbandstag nahm mit 178 gegen eine Stimme eine Ent
liehung an in der er ſich gegen die verfaſſungswidrige Unter

grabung der Ehe und entſchiedene Verwahrung gegen die Abſicht
einlegt etwa Sonderbeſtimmungen für Poſt und Telegraphen
beamtinnen gegenüber den Beamtinnen anderer Verwaltungen
insbeſondere auch den Lehrerinnen zu treffen Für die Behand
lung der Frage empfiehlt er gleichmäßige Richtlinien für Reich
Staat und Gemeinde nach denen bei lebenslänglich angeſtellten

tinnen die Notwendigkeit der Entfernung aus dem Amt ge
mäß S 84 Abſ 1 des V G bei kündbar angeſtellten die Ent
laſſung auf Grund der erwähnten Achtungsbeſtimmung zu prüfen
iſt Das Ergebnis der Prüfun wäre der oberſten Reichsbehörde
zur Entſcheidung vorzulegen Hierzu ſowie zu den Ermittlungen

ſei d Ja tinten hinzuzuziehenden Verhandlungen kam beſonders zum Ausdruck wie
dringend gerade v daran intereſſiert iſt Lebensförmen
abzulehnen nach denen ähnlich wie bei primitiven Völkern das
Triebleben unbeherrſcht iſt Nur auf einer Kulturſtufe auf der das
Tuis und Sittliche grundſätzlich über das Triebmäßige geſtellt
wird die Glei e ung der Frau die die Verfaſſung

ver S verwirklichen icht vorübergehende Zeitverhält
ine e r etſecini h r Srſtimmend ſein

ich um ungen deren Tr iMenſchheitsfragen ſtempelt ken Franwelte ſie zu

Preußiſcher Landtag
Sitzung vom 12 Juli

Der Geſetzentwurf über die Aenderung des Dienſteinkommengeſetzes der Volksſchullehrer und ehrerinnen an

nung der Gartennutzung auf das Grundgehalt wird zu

mit den c en dem Ausſchuß fürtenangelegenheiten überwieſen
ratung des Geſetzentwurfes zur

illionen e Anftedler
e rAbg S Soz ſhnmt der Vorlage zu hält aber

die vorgeſehene Summe nicht für ausreichend Er beantragt

die Vorlage dem r zu überweiſenAbg Weißermel Dn iſt mit der Vorlage einverſtan
den und ſtimmt ihrer Ueberweiſung an den

u

Freund U Die Vorlage kann den Anſied
lern wirkſame Hilfe bringen Wir ſtimmen izu hätten aber lieber den vierfachen Seit bewin i

Schalz Komm r werden in der zweiten
Siedelul u iſt ſeiner vollen Nie

e dluDamit wird Novelle zum Berge in
allen drei Leſungen ohne Debatte angenommen ebenſo der

s folgt die erſte Be
ereitſtellung von

iedlungsaus

Entwurf über die Erweiterung des StädtkreiſesWitten ſetzentwurf über die Reiſekoſten e
Aufwandentſchädigung der Stagtsratsnitglieder
wird dem Hauptausſchuß überwieſen Der Ausſchußanteag

auf Milderun d Wohnüngsnot durch Förde
t wird an men

begründet dann eine Jnterpellation
en des neuen Reichsſchulgeſetzes

rf mache die Schule 5 Kampfplatz
nde den einmütigen Widerſpr der

Abg Holtz U begründet in Verbindung damit einen
Antrag ſeiner Fraktion auf Entfernung des Reli
gionsunterrichts aus den Schulen Der Reichsſchul
geſetzentwurf wolle die Schule und damit das Proletariat

der Kirche und dem Kapitalismus ausliefern
Kultusminiſter Dr Becker Der Entwurf iſt ein Kom

rom i das naturgemäß auf keine Seite volle Zufriedenheit auslöſe Die Mängel der Vorlage ſind verſchuldet durch

die Mängel des urſprünglichen Schulkompromiſſes Sehr
wahr Der Reichsentwurf kann zwar nicht die Anſprüche an
ein Schulgeſetz des deutſchen Volkes befriedigen aber er biete
eine brauchbare Diskuſſionsgrundlage
brauchen jetzt eine Notlöſung der vorhandenen Schwierig
keiten Jch werde nicht meine Hand dazu bieten die Ein
heitsſchulen in Zwergſchulen zerſplittern zu laſſen Unſere
Volksſchullehrerſchaft wird ſich ihre Schulen nicht zerſchlagen
laſſen Beifall

Abg König Swinemünde Soz Die Schule muß ein
heitlich geleitet ſein und darf nicht abhängig gemacht werden
von den verſchiedenen Weltanſchauungen der Eltern

Durch den Reichsſchulgeſetzentwurf wird die ſtaatliche
Aufſicht illuſoriſch Die ſcharf ausgeprägte Bekenntnis
ſchule wird in Zukunft die Regel ſein zum Schaden der
Volksbildung Vildungsfeindliche Geſichtspunkte ſind für
dieſen Geſetzentwurf maßgebend geweſen Wir beantragen
Ueberweiſung der Jnterpellation an den Unierrichtsaus
ſchuß Dem Antrag der Unabhängigen ſtimmen wir zu
wenn wir auch die Schwierigkeiten ſeiner praktiſchen
Durchführung nicht verkennen

Abg Oelze Dn Die Parteien die in Weimarx das
ulkompromiß gemacht haben können ſich nicht darüber

beklagen daß nun im r er der Grundgedanke dieſes Kompromiſſes das Elternrecht verwirklicht
wird Die Sozialdemokraten und Demokraten als Anhänger
des Mehrheitsprinzips dürften doch gegen die Uebertragung
der Entſcheidung an die Mehrheit der Eltern nichts ein
wenden Sie ſind aber nur da für das Mehrheitsprinzip
wo es ihren Zwecken dient Bravo links Der Religions
unterricht kann von der Schule nicht getrennt werden wenn
die Erziehung nicht Schaden leiten ſoll Wir wollen die
nationalen chriſtlichen ſozialen Grundſätze S in der
Schule durchſetzen Unruhe links Beifall rechts

Abg Meyer Komm Wenn der Kultusminiſter ſeine
pädagogiſchen Jdeale gegen die parteipolitiſche Tendenz des
Kabinekts Stegerwald nicht durchſetzen zkann ſo muß man

gen wozu denn die ſogenannten Fachminiſter nötig ſindie Rechtoſozialiſten haben das Weimarer Schulkompromiß

verſchuldet unter dem wir jetzt leiden Die Deutſchnatio
nalen wollen das Volk in geiſtiger ſklaviſcher Abhängigkeit
erhalten von Kirche und Kapital

Abg Dr Boelitz 5 Vpt Wir ſind mit dem Reichs
ſchulgeſetzentwurf an ſich auch nicht ar er aber wir
wollen mitarbeiten auf der Grundlage dieſes Entwurfes
Wir halten feſt an der Einheitsſchule auf nationaler chriſt
licher Grundlage Dies Jdeal wird aber erſt verwirklicht
werden wenn unſer Volk ſich auf ſich ſelbſt beſonnen hat

Um 61 Uhr wird die Weiterberatung auf ittwoch
12 Uhr vertägt Außerdem Notetat und große
Anfragen

e

Kaiſer Wilhelm will keine Steuern zahlen Franzöſiſche
Blätter melden daß Exkaiſer Wilhelm lebhaft gegen die ihm auf
erlegten Gemeindeſteuern der emeinde Doorn
proteſtiert habe indem er erklärte daß die Gemeindeverwaltung
von Doorn kein Recht habe ihn zu beſteuern da er nach Holland
gegen ſeinen eigenen Willen gekommen und da er in Wirklichkeit
nur ein Gefangener ſei Jnfolgedeſſen ſei er auch nicht der
Steuer unterwotfen wie ein freier Bürger Hollands Der Ex
kaiſer ſoll gleichfalls gegen die Steuer auf ſein Einkommen pro
teſtiert haben die man ihm auferlegt hat Die Mehrheit des
Gemeinderats ſteht aber auf dem Standpunkt daß der Kaiſer
freiwillig nach Hoand gekommen ſei und daß er ſich Doorn frei
willig als Reſidenz ausgeſucht hat Der Gemeinderat berät zur
zeit über die Maßnahmen die getroffen werden ſollen m den
Kaiſer zur Steuerzahlung zu zwingen Die Meldung der fran
zöſiſchen Blätter klingt ſehr un wahrſcheinlich D Rod

Die Preiſe für das Umlagegetreide Dem preußiſchen Land
tag liegt folgende große Anfrage der Abgeordneten Broun Dr
Bendiner Dr Waentig Lüdemann und Genoſſen vor Zeitungsnachrichten zufolge iſt bei der Beratung des Ceſetzentwurfs über

die Preiſe für das Umlagegetreide im Reichsrat von dem Ver
treter w beanträgt worden die vorgeſehenen Preiſe für
Roggen Weizen und SGerſte um 100 Mark zu ermäßigen

Antrag für den a den bayeriſchen Reichsratsmit
liedern die Vertreter von Sachſen Württemberg Baden Lippe

pzylt geſtimmt haben iſt durch die preußi
ſchen Stimmen zur Ablehnung gebracht worden Die Abge
ordneten bitten um Mitteilung der Gründe die das Staatsmini
terium dert ben unter völliger n derchwierigen wirtſchaftlichen Lage in der ſich die breiten Volks
maſſen befinden die preußiſchen Stimmen gegen einen Antrag
abzugeben deſſes Annahme eine weſentliche Verbilligung des
Bootes zur Folge gehabt haben würde

Sibiriſche Heimkehrer Der Dampfer Wigbert trifft
auf ſeiner t Rückfahrt aus Newereſſisk am 12
in Trieſt ein Er hat in Newereſſisk 1259 Heimkehrer
darunter 153 Reichsdeutſche an Bord genommen

Die preußiſchen Landtagsabgeordneten wollen erhöhte
Deäten Die Abgeordneten des preußiſchen Landtags wollen
dem Beiſpiel der Reichstagsabgeordneten folgen und ihre
Diäten erhöhen Die Parteien halten Dienstag eine
interne Beſprechung ab und wollen einen dahingehenden
Antrag noch in dieſer Woche verabſchieden Begründet wird

ſt Diätenerhöhung mit den ſteigenden Hotel und Reiſe
oſten

Der neue U S Amtshauptmann in Leipzig Das
ſche Miniſterium des Aeußern hat den unäbhängigenn Ryſſel zum Pintshtupümake en

Leipzig ernannt

Vermiſchtes

Die Wohnung RNöolf Hoffmanns
ausgeplündert

Jn der Nacht zum Montag wurde die Berliner Woh
nung des lommuniſtiſchen Reichskagsabgebrdneten früheren
Landtagsabgeordneten Adolf Hoffmann ausgeplündert Der
Abgeordnete hatte ſich am Sonnabend init ſeiner Frau nach
ſeinem außerhalb Berlins gelegenen Landhauſe
um dort den Sonntag und Monkag zu verbringen In ſeiner
Berliner Wohnung war während dieſer Zeit niemand an
weſend Hin und wieder wurde nur die Wohnung von einer

raunſchweig und A

geordnete ſetzte ſich ſogleich mit der Krimtnalpoltzet in Verbin
dung Es zeigte ſich daß die Einbrecher wüſt geh auſt hat
ten und eine große Menge Kleidungs und Wäſcheſtücke
Schmuckſachen uſw im Geſamtwerte von 100000 Mark
geſtohlen hatten Sie hatten Schränke und Behältniſſe
erbrochen und viele Möbelſtücke zertrümmert Die Wäſche
hatten ſie von den Betten abgezogen Trotz der von ihnen
gemachten reichen Beute ſcheinen ſie bei der Dat geſtört wor
den zu ſein da ſie noch vieles zurückgelaſſen haben ſelbſt die
wertvollen Schmuckſachen der Frau Hoffmann
die auf dem Nachttiſche lagen Es ſteht außer Zweifel daß

Wir es ſich hier um einen Racheakt handelt Die Zerſtörungs
wut der Einbrecher läßt wenigſtens darauf ſchließen Geſtohlen
wurden u a auch bares Geld 44 Bettbezüge 26 Laken meh
rere Tiſchtücher zwei Dutzend Servietten mehrere Dutzend
Damen und Herrenhemden Damen und Herrenunterwäſche
Anzüge und Kleider und verſchiedene Schmuckſachen ſo Bro
ſchen Ohrringe und Ringe mit Brillanten und Perlen
Wahrſcheinlich haben die Einbrecher die Beute in verſchiede
nen Koffern und Handtaſchen die ebenfalls geſtohlen wurden
ſo ein Fiberhandkoffer ein Rohrplattenkoffer eine braun
lederne Reiſetaſche und eine graue Handtaſche aus Krokodil
leder fortgeſchafft

Die Unterſuchung der Leichen der ermordeten Bürgermeiſter
hat einem Telegramm aus Heidelberg zufolge ergeben daß
Buſſe erſchoſſen worden iſt während Werner durch Schläge
mit einem harten Gegenſtande wahrſcheinlich mit dem Gewehr
kolben getötet worden iſt Das Gewehr iſt jetzt aufgefunden
worden Sievert leugnet weiter Aus Fingerabdrücken am Ge
wehr mird die Täterſchaſt jedoch feſtgeſtellt werden können

Die Schandtanet der Grande nation am Rhein Nach einer
Meldung der Frkf Ztg aus Wiesbaden wurde im Fennelbachtal
ein in den 30er Jahren ſtehendes Mädchen von zwei fran
zöſiſchen Soldaten überfallen und ſo ſchwer miß
handelt daß es ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte
Auf Anzeige verfolgt die franzöſiſche Behörde die Angelegenheit

Einbruch im britiſchen Konſulat in Hamburg Aus Ham
burg wird uns drahtlich gemeldet Jn der vergangenen Nacht
drangen Geldſchrankeinbrecher in das britiſche Konſulat knab
berten den modernen Geldſchrank an einer Seite auf und raubten
150 E in engliſchen Noten zu 20 5 und 1 E ſowie 8000 Mark
deutſches Geld Die Töter ſcheinen ſich bei der Arbeit verletzt zu
haben

Die Hitzwelle in Amerika Die Hitzwelle die augenblick
lich über das Gebiet der Vereinigten Staaten vom Atlan
tiſchen Ozean bis zu den r ountains hinzieht fordertvon Tag zu Tag wachſende Opfer Aus den ofpitälern
werden i t Fälle von Hitzſchlägen gemeldet Die
Zahl der Toten hat nahezu erreicht So werden
allein aus dem Gebiet des Staates Ohio 37 Todesfälle
gemeldet aus Newyork und Chicago in den letzten Tagen je
5 Todesfälle Jn Newyork hat die Feuerwehr überall
fliegende Stationen aufgeſchlagen die der Bevölkerung mit
der Spritze kalte Duſchen verabreichen

Halle und Umgegend
Halle den 12 Juli 1921

Der ScheiöeckerProzetz
Fortſetzung

Günther und Scharfenberg haben im Heßſchen Ge
höſte geſchoſſen aus Gewehren erklärt ein anderer Zeuge
und danach iſt Heß umgefallen

Die ausführliche Vernehmung der Ehefrau des Exr
mordeten bringt nichts was nicht ſchon aus dem Hölzprozeß
bekannt wäre

Auch die weiteren Zeugenausſagen bringen kein Licht in die
Frage wer zuerſt auf Heß geſchoſſen hat Petruſchka ſchwächt je
doch ſeine Beſchuldigung gegen n ab al n
mehr beſtimmt zu wiſſen erklärt daß letzterer in Heßs Haustür
geſtanden habe

So endet der 2 Verhandlungstag unter vielen erſt noch auf
zuklärenden Widerſprüchen durchaus anders als man anßehmen
mußte Am Mittwoch wird der Prozeß vielleicht ſein Ende
finden

Zuſammenſtöße im Volkspark Montag abend hielt der
Reichstagspräſident Lö be im Volkspark einen Vortrag über die
Kommenden parlamentariſchen Kämpfe Ein

größer Teil der Zuhörer Unabhängige und Kommuniſten
die mit den Ausführungen des Mehrheitsſozialiſten nicht zu
frieden waren ſuchten die Verſammlung zu ſprengen Jn der
Diskuſſion kam es zu Keilereien Löbe und ſeine Freunde ver
ließen den Saal und die Verſammlung wurde geſchloſſen Zu
dieſen Vorfällen ſchreibt die mehrheitsſozialiſtiſche, Volksſtimme
Jn Halle kann es in Zukunft kein gemeiſſames Auftreten mehr
geben Der geſtrige Abend hat die Richtungen noch weiter
getrennt und den Zwieſpalt verewigt Es iſt traurig das
konſtatieren zu müſſen in einen Augenblicke in dem die Hoff
nungen auf ein wenigſtens zeiiweiliges Zuſammengehen nicht un
berechtigt waren Die Regaltionäre können jubeln Jhr Weizen
blüht und die Früchte werden ſie im Herbſt einheimſen

Univerſitätsbibliotheksdirekitor Leyh nach Tübingen
Wie wir erfahren hat der Direktor der iſchen Uniderſitäts
bibliothek Dr Georg Leyh den Ruf als Direktor der Univertätsbibliothek Tun gen än genommen Jn Leyh verliert

lle einen der bedeutendſten Bibliothekare Deutſchlands
Fernſvrechanſchlüſſe die während des zweiten Bauäbſchniltkescent der Erweiterungsarbeiten in den Orts Fernſprechnetzen

des Oberpoſtdirektionsbegirks Halle Saale dergeſtellt werden
ſollen ſind zum 1 Auguſt bei den Poſtämtern des Begzixks für
die Stadt Halle beim Telegraphenamt anzumelden Die Un
meldepapiere können von dieſen Aemtern koſtenfrei bezogen wer
den e Erledigung ſolcher Anmeldungen die erſt nach dem
1 Auguſt eingehen iſt während des zweiten Bauabſchnitts nur
gegen Erſtättung der durch die verſpätete Anmeldung etwa er
wachſenden Mehrkoſten ausführbar

Großes Jnſtrumental und Vokalkonzert
nannte die abwechſlungsreiche Veranſtaltung die zugunſten
des VBauſfonds der ichsfechtſchule zwecks Errichtung
eines Waiſenhaufes in Halle a d S vor Tauſenden
von Zuhörern im ſchönen Wittekind Garten mit vollem Gelingen vor ſich ging Die 1647 gegründete hieſige Ortsgruppe des
Sängerbundes an der Saale hatte ihre Ausführung unter

nommen und ſich wortreiche nwziag geſichert Webers
Oberon Ouvertüre zum Beiſpiel und Vizeis Arkeſienne

zeigten das Begamtenörcheſtet unter ſeinen ſorgſamen Leiter A
Keßler in anerkennenswörten Klaängverhältiſſen Elly Schu
mann ſang Er ſchläft aus Lortims Waffenſchmieb theich Und
tragend in guter Pokaliſation Dr Friedrich Viol tonſatt die be
kannte Heiling Arie von Marſchner und das Halfiſche Solv
a tt inans Miült nenlla titer Minne n berna Bett woh nlichem 5 in de mächt

eide Sto Atte
erchs Rachtzauber ofers vent r

wettelferten dann i n Dirigenten Schallop n
Beyer an Umſicht und Gefühl inmiteinander bis derBedienten bewacht Dieſe entdeckte am Montag früh daß n Maſſenchören r ctenieſhwörins ügä
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Staötverorönetenſitzung
Ende der Etatsberatungen Erziehungsbeihilfen 250000 M für Lernmittel Wohnungsamt

50000 M Beihilfe für Geſangskunä Die neuen Steuerſätze
Punkt 9 Uhr nach fünf langen Stunden der Ar

beit ward geſtern dem Bau des diesjährigen Etats der Schluß
ſtein eingefügt Noch einmal faßte namens der Unabhängigen
Herr Albrecht zuſammen was ihn an dem Etat mißfällt um dann
für ſeine Fraktion die Ablehnung zu erklären Noch einmal
ſchöpfte der kommuniſtiſche Herr Günther der Redefroheſte unter
ſeinen Genoſſen tief Atem um zu zeigen daß ja alles was ſich
in dem dicken Buch Haushaltsplan 1921 mit den Tauſenden
von Zahlen birgt ein armſeliges Machwerk ſei nichts anderes
als ein jämmerlicher Verſuch an unſeren noch jämmerlicheren
Zuſtänden dieſer Ausgeburt kapitaliſtiſcher Wirtſchaft herumzu
flicken erſt der Kommunismus deſſen tatkräftiger Vertreter be
kanntlich auch Max Hölz war werde der Welt und damit auch der
Stadt Halle das Heil bringen Aber was nützten ſchließlich dieſe
ſchönen Reden wenn ſie niemand vernahm Die Stadtväter
hörten kaum noch hin und auf der Galerie wo ſich ſonſt an feſt
lichen Tagen die Menge ſtaut war es öde und leer Der letzte
Zuhörer eine junge Dame hatte bereits ron 29 bis 39 Uhr
dort oben in fürchterlicher Einſamkeit geſeſſen man fürchtete
ſchon die langen Reden hätten ihr die Beine verſchlagen bis
auch ſie ſtill und leiſe den Rückzug antrat

Jm allgemeinen hatten ſich ja die Parteien auch die der
äußerſten Linken bei den Etatsberaiungen anerkennenswerte
Zurückhaltung auferlegt Aber am Schlußtage brachen doch die
Redefluten bei dieſem und bei jenem Kapitel über die Dämme
und es dauerte recht lange ehe ſich die manchmal recht trüben
Wäſſer verlaufen hatten

Schon beim Kapitel Grundeigentum dem Etatsabſchnitt der
zuerſt vorgetragen wurde ſetzte eine lange Debatte ein Stv
Jlgenſtein Komm brachte eine Fülle von Zahlenmaterial
und Berechnungen um nachzuweiſen daß die Stadt aus ihren

Landgütern

eine viel zu geringe Einnahme hat eine Erkenntnis die dem
größten Teil auch der bürgerlichen Stadtverordneten keineswegs
neu iſt Mit großem Fleiß das erkannte ſelbſt ſein Partei
gegner Stv Steinbrück an hatte der Redner ſeine Feſt
ſtellungen zuſammengetragen und als er ſchließlich fragte ob
denn die Pächter eine Grundſteuer an die Stadt zahlen
und einen dahingehenden Antrag formulierte hatte er den Er
folg für ſich daß der größte Teil des Hauſes ihm zuſtimmte

Städtrat Fiſcher wies darauf hin daß die Pachterböhung
nicht in der Hand der Stadt liege ſondern daß ſie darin ab
hängig ſei von dem Pachteinigungsgmt Bei großen geſchloſſenen
GHütern dütfe man übrigens nicht eine Verzinſung von 6 Proz
oder mehr verlangen Der Ertrag ſei da viel geringer da noch
große Generalunkoſten in Anſatz zu bringen ſeien Was die
Grundſteuer anlangt ſo ſei die Stadt berechtigt 1 Prozent zu
erheben

Bürgermeiſter Seydel beſtätigte daß eine ſolche Ueber
wälzung der Grundſteuer auf die Stadt als Verpächterin in den
Vorträsen vorgeſehen ſei andernfalls wäre es nicht möglich daß
z n als Beſitzerin von ihren Pächtern die Grundſteuern
erhebe

Stv Weſchke Deutſchdem goß jedoch in die ſanguiniſchen
Hoffnungen der kommuniſtiſchen Redner viel Waſſer indem er
darauf aufmerkſam machte daß man den Steuerertrag nicht über
ſchätzen dürfe denn nur die Flächen könnten unſerem Stadt
ſäckel Grundſteuern liefern die im halliſchen Gebiet liegen und
das ſeien nicht gerade viele

Sehr bekämpft wurde von den Kommuniſten und von den
Unabhängigen daß man den Pächter in Beeſen aus der Verpflich
tung herausgelaſſen habe acht Arbeiterwohnungen zu
bauen Stadtrat Fiſcher entgegnete nicht wir haben das ge
ändert ſondern das Pachteinigungsamt hat die für uns drückende
Verpflichtung ſogleich einen Elevator zu bauen ſowie die Ver
vflichtnug des Pärhters acht Arbeiterwohnungen im Laufe des
Jahres zu errichten gegeneinander aufgerechnet und beide Be
ſtimmungen aufgehoben

Stv Gelhaar Unabh bedauerte daß mit unſeren Guts
pächtern die Stadt ſo ſchlechte Geſchäfte mache Darin ſpüre man
wieder die agrariſche Dickköpfigkeit und der ſchlimmſte unter den
Pächtern ſei der von Gimritz Er empfahl die Bewirtſchaftung
in eigener Regie ſelbſt auf die Geſahr hin daß dann erſt noch
große Mittel zur Anſchaffung des Jnventars nötig ſind Zum
Beweiſe ihrer Behaäuptungen daß die eigene Regie der Stadt
das Vielſache der bisherigen Pachtſummen bringen würde ver
wieſen die Kommuniſten wie die AUnabhängigen auf den ſtädtiſchen
Flugplatz der als Kattoffelacker über 309 000 Mark Ertrag ge
bracht habe Der Referent St Steinb rück Deutſchnat
nannte jedoch dieſe Zahl als recht hoch gegriffen Es ſei auf
Grund kaufmänniſcher Kalkulation noch nicht exrechnet
wieviel denn tatſächlich der Kartoffelacker ge
bracht habe

Ein Antrag von links die Stadtverordnetenverſammlung
möge ſich ſchon jetzt für die Zeit wo einmal die Pachtverträge ab
laufen auf

die eigene Regie
feſtlegen wurde mit 24 gegen 24 Stimmen abgelehnt

Vor Beratung der verſchiedenen Schuletats gab Bürgermeiſter
Seydel in Anknüpfung an den Beſchluß vom Montag wonach
für Erziehungsbeihilfen und Lernmittel für intelligente Fort
bildungsſchüler zum Beſuch der Künſtgewerbeſchule 52 000 Markt
verlangt waren namens des Magiſtrats die Erklärung ab daß
der Magiſtrat an ſich dieſem Beſchluß beiträte Da aber für
das laufende Jahr nür noch das zweite Semeſter in Frage komme
ſeien 32 000 Mark ausreichend Die Auswahl der begabten

Beim Kapitel Evangeliſ ſche Volksſchulen bemerkt
der Referent Stv Plönnigs Deutſchdem daß die Po
ſition für Reinig ung der Klaſſen um ein Drittel
verkürzt ſei Der Magiſtrat betrachtet das als einen Verſuch
deſſen Ergebnis im Herbſt für die weitere Regelung der An
gelegenheit entſcheidend ſein ſoll Die Schulräume ſollen wie
der geölt werden Weiter hebt der Referent hervor daß die

Ausguben für Lernmittel
vom Haushaltsausſchuß von 170 000 Mk auf 370 000
Mark erhöht worden ſeien

Bürgermeiſter Saydel Für dieſes Jahr hat die Erhöhung
keinen praktiſchen Zweck denn die Schulbücher ſind zu
Oſtern angeſchafft worden Es würde nur eine leere Demsn
ſtratiön mir Zahlen bedeunten wenn man die Poſition von
70 000 Mk die tatſächlich ausreicht mehr als verdoppelt Der

r erklärt ſich abet bereit 250000 Mk einzu
tellen

Stv Jlgenſtein Komnm bezweiſelt daß dieſer Betrag bei
20500 Schülern ausrelcht Er ergeht ſich dann in längeren
prinzipiellen Ausführungen über die heutigen Erziehungs
methoden und die kapitaliſtiſche Weltordnung Das Kind iſtſeiner Unſihe net in der Egale Eratehghertete ver hen

taliſtiſchen Geſellſchaft mit monarchiſchem Einſchlag Wenn erſt
die Kommuniſten am Ruder ſind wirds anders werden Die
Eltern ſind viel weniger geeignet ihre Kinder zu erziehen als
der kommuniſtiſche Staat Er fragt vb denn aus den Ge
ſchichtsbüchern die ſogenannte Geſchichtsklitterung zugunſten
der Monarchie und der Religion herausgenommen ſei Und
vb die Schülerbibliotheken von Monarchenverhimmelung ge
reinigt ſeien Zuruf bei den Deutſchdemokraten Jlgenſteins
Reden gehören in die Schülerbibliotheken Heiterkeit Zum
Schluß wünſcht er die Einheitsarbeitsſchule

Stv Gelhaar Unabh Wir ſind mit 250 000 Mk für
Lernmittel einverſtanden aber die dann überſchießenden
120 000 Mk wollen wir verwenden als

Erziehungsbeihil en für befähigte Volksſchüler
Stadtſchulrat Truſchel beſtätigt daß die Stadt für

Lernmittel im laufenden Jahr mit 250 000 Mk auskommen
werde Man habe Schulhefte außerordentlich billig eingekauft

St Wilke Mehrheitsſoz Es iſt berechnet worden
daß ſämtliche Schulbücher wenn man ſie beim Händler
kauft 500 000 Mk koſten würden

Durch die Stadt bezogen 350 000 Mk im Selöſtverlag der
Stadt 225000 Mk Jn Fürth haben praktiſche Erfahrungen
die Richtigkeit ſolcher Berechnungen gezeigt Redner erklärt
ſich im übrigen da man im nächſten Jahre neue Bücher kau
fen müſſe mit den vom Magiſtrat vorgeſchlagenen 250 0060
Mk einverſtanden

Stv Höe Deutſchdem Die Debatte nimmt einen ver
ſöhnlichen Verlauf Der Vorſchlag des Magiſtrats ſcheint
eine Brücke zu bieten wo wir uns alle zufammenfinden kön
nen Was Erziehungsbeihilfen anlangt ſo bin auch ich der An
ſicht daß ſie zuerſt bei der Volksſchule gegeben
werden müſſen Sie muß die Sache in der Hand haben Dem
Antrage Geihaar ſtehen wir freundlich gegenüber doch erſcheint
es praktiſch den Antrag vom Schulausſchuß beraten zu
baſſen Die Frage der Schulbücherbeſchaffung in eigener Regie
iſt noch nicht ſpruchreif

Die Verſammlung beſchließt 250 000 Mk einzuſtellen
und den Antrag Geihaar dem Schulausſchuß zu überweiſen

Die Etats der Katholiſchen Volksſchulg der Peſtalozziſchule
Allgemeine Schullaſten Handwerkerſchuls Kunſtgewerbliche

Fortbildungsſchule Kaufmänniſche Forthildungsſchule Han
dels und Gewerbeſchule Schulmuſeum Stadttheater Thalia
ſaal Muſenm Zoslogiſcher Garten Wittekind Armen und
Fürſorgeweſen werden debattelos genehmigt Vorſteher Keil
ſtellt hinſichtlich des Armenweſens feſt daß die Annahme
des Etats ſolange er Stadtverordneter ſei zum erſtenmal ohne
lange Debatten geſchehe Heiterkeit

Die Etats Feuerlöſchweſen Hochbauverwaltung Tiefbau
verwaltung Stadtentwäſſerung Straßenbewäſſerung Garten
verwaltung öffentliche Geſundheitspflege Gemeinnützige
Zwecke werden genehmigt Beim Etat

Straßenreinigung
bemerkt der Referent Stv Brinkmann Deutſchdem daß
der Zuſchuß auf die enorme Summe von 2107 000 M ange
wachſen ſei obwohl damit der Zweck die Straßen reinzu
halten durchaus nicht in vollkommener Weiſe erreicht werde
Man habe darum die Frage erwogen ov nicht eine Aen
derung des Syſtems ſich empfehle und der Grundfſatz
Jeder kehre vor ſeiner Türe wieder zur Durchführung kom

men müſſe Das Kuratorium hat jedoch eine Berechnung an
geſtellt wonach der Stadt dabei immer nöch ſehr große Laſten
erhalten bleiben Es ſei infolgedeſſen beſchloſſen worden es
für dieſes Jahr bei dem gegenwärtigen Syſtem zu belaſſen

Beim Kapitel Wohnungsamt
bedauert Stv Mendorſ Komm daß die notwendige Ver
mehrung des Perſonals Anſtellung neuer Techniker aus Spar
ſamkeitsrückſichten unterlaſſen e Andere Städte die kleiner
ſind als Halle wie Caſſel und Erfurt wenden für ihr Wohnungs
amt viel höhere Summen auf Wenn alle Aufgaben erfüllt werden
ſollen muß mehr Perſonal angeſtellt werden Erſt ein Wohnunss
kataſter ermöglicht eine genans Kontrolle auch über die Größe
der Räume Jch weiß welch gewaltige Arbeit auf
dem Wohnungsamtvonder Direktorinundihren
Beamten geleiſtet wird und es iſt kein Vorwurf wenn
ich ſage die Wohnungsangelegenheiten ſind noch nicht voll erfaßt
Leider machen manche Bürger mit großen Wohnungen oft die
ärgſten Schwierigkeiten Es ſind 16 848 Wohnungsſuchende ge
zählt davon 13 182 Einheimiſche 1234 Flüchtlinge 2312 Zuge
zogene Augenblicklich gibt es

noch 9504 Wohnungsſuchende

Halle hat mit 2000 Beſchlagnahmungen eine Rekordziffer Aber
obwohl unſer Wohnungsamt ſo friſch zugreift genügt das noch
nicht Neubauten haben wir dieſes Jahr 350 aufgeführt

Weitere Millionen ſind nötig dafür 189 Familien ver
fügen nur über je einen einzigen Raum zum Wohnen Kochen
Schläfen 1041 Familien ſind gänzlich ungenügend unßtergebracht
878 wohnen in feuchten ungezieferbehafteten Räumen die poli
zeilich für Wohnzwecke rerboten ſind 189 Familien haben Not
wohnungen Welchen Mißhelligkeiten das Wohnungsamt aus
geſetzt iſt zeigt u a folgender Fall Dem Gerichtsarzt Profeſſor
Schulze in der Reilſtraße hat man im Dachgeſchoß eine Familie
zwangsweiſe eingemietet Ein Kind dieſer Familie erkrankte an
Scharlach und ein Kind des Profeſſor Schulze wird angeſteckt
Beide Kinder ſind am Leben geblieben aber Profeſſor Schulze

hat gegen die Direktorin des Wohnungsamtes
Strafantrag bei der Staatsanwaltſchaft wegen
fahrläſſiger Körperverletzung geſtellt Die Sache iſt
noch nicht entſchieden Wenn die Leute mit großen Wohnungen
ein Eiſiſehen in die Not ihrer Mitmenſchen hätten würde manche
Familie noch untergebracht werden können Die Kaſernen vor
allem die Artilleriekaſerne müßten für Wohnungen freigegeben
werden Jn der kapitaliſtiſchen Geſellſchaft läßt ſich aber die
Wohnungsnot nicht beſeitigen Das iſt erſt im kommuniſtiſchen
Staate möglich Jn der Königſtraße beſitzt übrigens eine Witwe
die krank iſt und das Haus nicht verlaſſen kann mit ihrem Hund
acht Räume Die Räume ſind in der Hauptſache dazu da daß
der Hund ſpäteren geht da die Witwe ihn nicht anf die Stra
dringen dann

Stavtrar May Die Perſonalvermehrung Wird noch ge
prüft Der Magiſtrat wollte damit warteſt bis ich als neuer

n I a einen rer d v h ä S iſttatſächlich die nungsnot ſehr ernſt t wordendaß infolge Bauausfalls uns 5060 Wohnungen elen Alte

Wohſungen hat man ſchließen müſſeſt weil ſie verfallen ſind
Das Anſchwellen der Heiratsziſſer

früher 1400 bis 1500 im Jahr jetzt über 2800 ſteigert die Woh
nungsnot Da die Wohnungen im Preiſe m Verhältnis zu an

uſw in Halle 1513 für die entſprechende Zeit
immer mehr als Verkehrszentrum entwickeln ſo wird mit Recht
angeſtrebt aber da iſt es bedauerlich daß wir mit Wohnungs
beſchlagnahmen unter den Städten keine Gleichmäßigkeit haben
daß z B Magdeburg nur 400 Beſchlagnahmungen hat Bei der

ſehr ſchlecht behandelt

deren Lebensbedürtniſſen wenig geſtiegen ſind auch viel wentger
geſtiegen ſind als Löhne und Gehälter ſuchen die Leute den
günſtigen Zeitvunkt wahrzunehmen ſich beſſere teurere Wohnun
gen zu mieten Von den Wohnungsſuchenden ſind 4000 Fälle als
dringlich zu betrachten
indem wir neu bauen zweitens durch Zwangsbelegungen Aber
ſelbſt wenn man 50 Millionen für NReubauten bewilligte würde

Wie fönnen wir eingreifen Erſtens

man die Not nicht beſeitigen auch Zwangsbelegungen ſchaffen es
nicht Woanders verfährt man damit viel zurückhaltender Be
ſchlagnahmungen kamen vor in Altong 188 Barmen 530 Berlin
1050 Schöneberg 34 Bochum 320 Charlottenburg 85 Crefeld 300

Halle ſoll ſich

Verteilung der Baukoſtenzuſchüſſe iſt Halle
Für dieſes Jahr nur 116 Millionen

Wir haben im Stadtparlament ſo viele Parteien Jch bitte daß
ſie alle in Berlin bei der Regierung ihren Einfluß
geltend machen damit Halle künftig mit den Bauzuſchüſſen beſſer
behandelt wird Die Siedlungsgeſetzgebung die auf dem Papiere
ſo gut ausſieht hat in der Praxis bisher recht wenig geleiſtet
Und die Milliarden für Erwerbsloſenfürſorge hätte man in Sied
lungen beſſer anlegen können

Der Etat des Wohnungsamts wird genehmigt
Der Magiſtrat hat bei dem Kapitel Gemeinnützige Zwecke

für die Robert Franzſingakademie
ſtatt bisher 4000 Mark eine Unterſtützung von 18 000 Mark vex
langt der Haushaltsausſchuß hat den Betrag auf 10 000 Mare
herabgeſetzt Stv Herold Deutſchnat nimmt den Magiſtrats
antrag wieder auf

Vorſteher Keil beantragt auch dem Lehrergeſang
verein der eine Eingabe gemacht hat 10 000 Mark zu be
willigen während St Knauthe Kom für den Arbeiter
geſang verein ebenfalls 10 000 Mark verlangt Nach langer
Debatte auf die wir im Abendblatt zurückkommen wird be
ſchloſſen je dem 10 000 Mark Beihilfe zu geben Heiter
keit

Schließlich werden noch die Steuern feſtgeſetzt in der vom
Haushaltsausſchuß beſchloſſenen Weiſe 622 Proz Gemeindegrund
ſteuer 663 Proz Gewerbeſteuer 5,7 Proz des Wohnungsnutzungs
wertes Kanalſteuer

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Grunewald

Dienstag den 12 Juli
I Birken Jagdrennen 30 000 Mk 3800 Meter 1 Fuſta

nella Gorsler 2 Der Sogenannte 3 Divorce Tot Sieg 13
Platz 13 22 10 Ferner lief Marmolata

II Preis von Schweinert 19 000 Mk 1800 Meter 1 Chry
ſolith Coſina 2 Malente 3 Hauptmann Tot Sieg 14
Platz 13 21 10 Ferner liefen Feuersnot Malta II

III Grunewald Pokal Ehrenpreis und 34 000 Mk 2200
Meter 1 Pallenberg O Müller 2 Finnländer 3 Luftikus

r 18 Platz 14 20 10 Ferner liefen Soldau Ornament
erther

IV Geranium Hürdenrennen Ehrenpreis und 30 000 Mk
3000 Meter 1 Rihiliſt Lüneberger 2 Rosmarie 3 Tetta
Tot Sieg 19 Platz 12 13 17 10 Ferner liefen Landvogt
Balthaſar Dorn Deutſchritter Libelle

V Fervor Rennen 42 000 Mk 1200 Meter 1 Sardanapal
Tarras 2 Prämie 3 Gondel Tot Sieg 182 Platz 19

11 12 10 Ferner liefen Wellenbrecher Lotſe Erda Flüchtling
VI Oder Jagdrennen Ausgleich 25 000 Mk 3000 Meter

1 Meiſterwieſe Kardel 2 Perſeus 3 Barbar Tot Sieg45 Platz 15 20 22 10 Ferner liefen Sturmſchwalbe Ahnfrau
Rotbart Herzog II Salvadore

VII Caius Ausgleich 30 000 Mk 1600 Meter 1 Ulan II
Lüneberger 2 Famulus 3 Oberfeldherr und Glückskind

Tot Sieg 1233 Platz 35 20 53 12 10 Ferner liefen Laubfroſch Armenier Reinweis Wecruf Chalcedon Provinzler Kon
rad Satyr Räuberhauptmann

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Jeitung

Eine allgemeine Abrüſtungs Konferenz
Paris 12 JuliBriand teilte in der Kammer mit daß der Geſchäftsträger der

Vereinigten Staaten der franzöſiſchen Regierung einen Vorſchlag
Sardings übermittelt Pkr der die Einberufung einer
Konferenz der lliierten und aſſoziiertenMächte in Waſhington bezwecke Aufgabe der Konferenz
wird es ſein die beſten Bedingungen feſtzuſtellen die ins Auge
zu faſſen ſind um den Frieden im Stillen Ozean zu ſichern und u
gleicher Jeit die Einſchränkung der Rüſtungen zu
Waſſer und zu Lande erörtern Briand erklärte er
glauhe daß er ſich zum Dolmetſch der Gefühle der Kammer
mache wenn er dem amerikaniſchen Staatsoberhaupte danke daß
er dieſen edlen Schritt unternommen und ſogleich daran cht
habe Frankreich daran teilnehmen zu laſſen deſſen friedliche Se
fühle er auf dieſe Weiſe geehrt habe Er habe wohl nicht nötig
zu ſagen daß die franzöſiſche Regierung die Einladung beſonders
gern annehme Sie ſieht darin die Möglichkeit an Vereinbarungen über den Stillen Ozegn teil die Frankreich
nicht gleichgültig laſſen Können in Anbetracht der großen Jnter
eſſen die es dort habe Die franzöſiſche Regierung ſieht darin
weiter die Möglichkeit noch einmal zu heweiſen daß Frankreich
aus tiefſtem Herzen und mit glühend iſterung der Sache

z ergeben iſt 7 ſo viel geopferthat Die Regierung wird ſehr loyal und ohne Hintergedanten mit

e Alliierten M Sie ein e Vergn daran onferenz unter dem Vorſitz Präſidenten z en wird alle Artuchen die angetan nungen zu beu di et h Verbwinenren il die
u enationale See Be werden wir ſogar ine ehe Ge

legenheit ſinden Vetrſtünd die uns erlaubendas von allen ln Zunten

er ſei untee uden überzengt diee
imme ofedet emerttaniſchen Regierung nverzüglich geanlwortet zu haden

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacod Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil

Guten Vrinkmäannz für Fee e Satt Fer alen n
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Eubt
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag und Druck Saale
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dessen noch recht beträchtlich Schwächer Kabel Rheydt 655 a 635
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S en m un eriagen ginem erheobiichen Kursdruck Die dei den gegen Hamburg Sud nach 386 Die Aktien der Dout schen Maschinen fabrik Ga i VFaren sehr gering und stanamten Kanversfien setzte sich auf den meisten Marktgebieten die Demag sollen am 14 d M zum ersten Male notiert werden
aupts ſchlich vom Provinzpublikum Kursabschwächung weiter fort Auch Schiffahrtswerte wurden Von Von den Werten der Compania Hispano Amerieana de

Aontanwerte bei stillem Geschäft abgeschwsehdt Sröbere dieser Bewegung ergriffen Dt Australier verloren ihren ganzen Electricidad gingen heute die 6proz Rentenbons mit 2825 à
Kurseinbußen erlitten Phönix 25 Oberbedart AMannes heutigen Kursgewinn und schlossen mit 458 Auch bei Augsburg 2800 die Aktien Lit A mit 4200 à 4225 à 420 um
mannröhren 7 und Buderus 1214 Rege gefragt dei größerer Nürnberg nahm die Kursabschwäehung größeren Umfang an sie Ver An der Nachbörse Kursieren Gerüehte wonach
Kurssteigerung Waren W Bochumer 18 und Bismarckhütte loren weitere 25 pCt desgleichen schwächten sich Orenstein nach wegen Arbeitsüberlastung der Banken erwogen
G 10 Sonsetige Industriepapiere ebenfalls abgeeschwaeht Die Fa börslich weiter ab werden soll die Börse an drei Tagen der Woehs
voriten der letzten Tage erlitten erhebliche Kurseindaben Augsburg Der Aarkt der unnotierten Werte zeigte in Einklange mit geschlossen zu halten Bestätigung liegt noehb
Nürnb rs 20 Orenstein 18 Stettiner Valkan 30 Hirsch l der Gesamttendenz ziemlich gedrückte Haltung Umsätze waren in l nicht vor
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